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Einladung zur  
Ausstellungseröffnung 

Oberlandesgericht Hamm



FLU
Vom Bleiben und Werden

Einladung  
zur Ausstellungseröffnung  

Montag  
21. September 2026 

15:00 Uhr 

Begrüßung		  Gudrun Schäpers 
			   Präsidentin  
			   des Oberlandesgerichts 
 
Grußwort		  Marc Herter			 
			   Oberbürgermeister 
			   der Stadt Hamm 
 
Einführung		  Heiko Löwenstein		
			    
 
Musikalische		  Djane-J_By
Umrahmung		   
 
Ausstellungsdauer: 
21. September bis 23. Oktober 2026 
 
Öffnungszeiten: 
Montags und dienstags von 7:30 bis 16:00 Uhr 
Mittwochs bis freitags von 7:30 bis 15:30 Uhr 
 
Ausstellungsort: 
Foyer des Oberlandesgerichts Hamm 
Heßlerstraße 53 
59065 Hamm

FLU (Ulf Obermann-Löwenstein) präsentiert 
zeitgenössische abstrakte Malerei und Materialbilder 
aus Kalk, Pigmenten und mineralischen Werkstoffen. 
Seine Arbeitsweise knüpft an jahrhundertealte 
Techniken der Freskomalerei an und verbindet 
historisches Materialwissen mit einer eigenständigen 
Bildsprache und zeitgenössischen Werkstoffen. 
Neben Leinwand nutzt er zunehmend grob 
strukturierte Holzplatten als Bildträger, deren 
gebrochene Kanten und Bruchstellen bewusst Teil 
der künstlerischen Aussage werden. So entstehen 
Arbeiten zwischen Malerei, Objekt und Relief. 
Schichtungen, Risse und Materialspuren erzählen 
von Zeit, Wandel und Verdichtung und machen 
Übergänge, Spannungen und Veränderungen 
sichtbar.

Der 1961 in Hamm geborene Künstler lebt und arbeitet 
nach vielen Jahren wieder in seiner Heimatstadt. 
Im Jubiläumsjahr „800 Jahre Hamm“ zeigt das 
Oberlandesgericht Hamm unter dem Titel „Vom 
Bleiben und Werden“ eine Einzelausstellung mit 
aktuellen Arbeiten.

FLU 
Ulf Obermann-Löwenstein


